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DER BIBLISCHE TITEL FÜR LEITER 
IN DER GEMEINDE
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DER TITEL 

• Älteste "Presbyteros

• Apg 20,17 Er sandte also von Milet nach Ephesus und 

ließ die Ältesten der Gemeinde rufen.

➢Konzept der Reife, des Respekts, der Weisheit
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DER TITEL 

• Bischof / Aufseher "episkopos"

• Apg 20,28 So habt nun acht auf euch selbst und auf 

die ganze Herde, über die euch der Heilige Geist als

Aufseher gesetzt hat.

➢Konzept der Leitung, Führung, Aufsicht

▪ VergleicheV17 "Älteste" mit V. 28 “Aufseher”.
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DER TITEL 

• Hirte “poimén”

• Epheser 4,11 Und er hat die einen gegeben als Apostel und 
andere als Propheten und andere als Evangelisten und andere 
als Hirten und Lehrer,

➢Konzept für die Haltung, Fütterung und den Schutz von
Schafen

➢Vergleiche 1 Pe 5,1-2 "Älteste”, “Herde”, “Aufsicht”
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MÄNNLICHE FÜHRUNG 
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LEITUNG VON MÄNNERN IN DER GEMEINDE

• Gott erscheint immer als männliche Person

• Jesus Christus war männlich

• Jesus ernannte 12 männliche Apostel

• Die 7 Diakone in Apostelgeschichte 6 waren 
männlich.

• Wenn Paulus die Liste der Ältesten/Aufseher in 1 Tim 
3 und Titus 1 erwähnt, bezieht er sich auf Männer.

• 1Tim 2,12 Ich erlaube aber einer Frau nicht, zu lehren 
noch über den Mann zu herrschen, sondern still zu 
sein, 7



PLURALITÄT IN DER FÜHRUNG 
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GEMEINSAME FÜHRUNG 

Es ist eine Teamleistung, nicht die Verantwortung einer 

einzelnen Person:

• In Jerusalem:

• Apg 15,4 Als sie aber nach Jerusalem gekommen waren, 

wurden sie von der Versammlung und den Aposteln und den 

Ältesten aufgenommen

• Jakobus: 

• Jak 5,14 Ist jemand krank unter euch? Er rufe die Ältesten 

der Versammlung zu sich, … 9



GEMEINSAME FÜHRUNG 

• Erste Missionsreise:

• Apg 14,23 Als sie ihnen aber in jeder Versammlung Älteste 

erwählt hatten, beteten sie mit Fasten und befahlen sie dem 

Herrn an, an den sie geglaubt hatten.

• Ephesus:

• Apg 20,17 Von Milet aber sandte er nach Ephesus und ließ die 

Ältesten der Versammlung herüberrufen.
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GEMEINSAME FÜHRUNG 

• Kreta

• Titus 1,5 Deswegen ließ ich dich in Kreta zurück, 

damit du das, was noch mangelte, in Ordnung 

bringen und in jeder Stadt Älteste anstellen 

möchtest, wie ich dir geboten hatte:
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DIE IDEE EINES EINZIGEN 
PASTORS

• Jede Hauskirche hätte nur einen Ältesten haben können, der zusammen 
mit den anderen Ältesten der anderen Gemeinden die Ältesten der 
Gemeinde in dieser Stadt bilden würde.

• Die Briefe des auferstandenen Herrn an die Gemeinden in Kleinasien 
wurden an den "Engel" der jeweiligen Gemeinde gesandt. Wenn "Engel" 
den menschlichen Leiter der jeweiligen Gemeinde bezeichnet, dann gab 
es offensichtlich nur einen.

• 1 Timotheus 3:  Wenn Paulus die Qualifikationen für Aufseher beschreibt, 
betrachtet er sie in der Einzahl (V. 1-7). Aber wenn er die Diakone 
aufzählt, wechselt er zum Plural (V. 8-13). 

• Die Tatsache, dass das Modell eines einzigen Ältesten in jeder Gemeinde 
in den ersten Jahrhunderte vorherrschte, könnte bedeuten, dass es auch 
im ersten Jahrhundert in jeder Gemeinde nur einen leitenden Ältesten 
gab.
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DAS PRINZIP DES PASTORS

Jesus 
Christus 

Pastor 

Ge me in de
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PRINZIP DER ÄLTESTEN / HIRTEN

Jesus 
Christus 

te 

Ge me in de 

Äl ste
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DIE AUFGABEN DER ÄLTESTEN
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AUFGABEN DER ÄLTESTEN/HIRTEN 

• Die Herde leiten:

• 1 Timotheus 5,17 Die Ältesten, die wohl vorstehen, lass 

doppelter Ehre für würdig erachtet werden, …

• Titus 1,7 Denn der Aufseher muss untadelig sein als 

Gottes Verwalter, …
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AUFGABEN DER ÄLTESTEN/HIRTEN 

• Leitung und Aufsicht über die Ortsgemeinde

• 1 Petrus 5,1-2 Die Ältesten nun unter euch ermahne ich, 

der Mitälteste und Zeuge der Leiden des Christus und 

auch Teilhaber der Herrlichkeit, die offenbart werden soll: 

2 Hütet die Herde Gottes, die bei euch ist, indem ihr die 

Aufsicht nicht aus Zwang führt, sondern freiwillig, auch 

nicht um schändlichen Gewinn, sondern bereitwillig,
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AUFGABEN DER ÄLTESTEN/HIRTEN

• Geistliche Fürsorge

• Heb 13,17 Gehorcht euren Führern 

und seid fügsam; denn sie wachen über 

eure Seelen (als solche, die 

Rechenschaft geben werden), …
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AUFGABEN DER ÄLTESTEN/HIRTEN 

• Hilfe für die Bedürftigen :

• Apostelgeschichte 20,35 Ich habe euch in allem gezeigt, 

dass man, so arbeitend, sich der Schwachen annehmen 

und der Worte des Herrn Jesus gedenken müsse, der 

selbst gesagt hat: Geben ist seliger als Nehmen.
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AUFGABEN DER ÄLTESTEN/HIRTEN 

• Beten für die Kranken und sie mit Öl salben: 

• Jakobus 5,14 Ist jemand krank unter euch? Er rufe die 

Ältesten der Versammlung zu sich, und sie mögen über 

ihm beten und ihn mit Öl salben im Namen des Herrn.
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ANFORDERUNGEN FÜR
ÄLTESTE

21



GRÜNDE FÜR DIE 
ANFORDERUNGEN 

• Älteste sind GottesVerwalter

• Tit 1,7 - Denn der Aufseher muss untadelig sein 
als Gottes Verwalter

• Sie haben Zugang zu Häusern und
Privatleben

• Sie haben einen großen Einfluss auf die 
lehrmäßige Ausrichtung der Gemeinde
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GRÜNDE FÜR DIE 
ANFORDERUNGEN 

• Älteste sollten ein lebendiges Beispiel sein, 
dem man nacheifern kann

• 1Pe 5,1-3 Die Ältesten nun unter euch ermahne ich, 
…: 2 Hütet die Herde Gottes, die bei euch ist, indem 
ihr die Aufsicht nicht aus Zwang führt, sondern 
freiwillig, auch nicht um schändlichen Gewinn, sondern 
bereitwillig, 3 und nicht als solche, die über ihre 
Besitztümer herrschen, sondern die Vorbilder der Herde 
sind.
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GRÜNDE FÜR DIE 
ANFORDERUNGEN 

• Die biblischen Anforderungen 

schützen die Gemeinde vor 

inkompetenten oder moralisch 

unzulänglichen Leitern. 
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ANFORDERUNGEN FÜR ÄLTESTE

1 Timotheus 3,2-7 Titus 1,6-9

1. untadelig 1. untadelig 

2. Mann einer Frau 2. Mann einer Frau 

3. Nüchtern [selbstbeherrscht, ausgeglichen] 3. Gläubige (treue) Kinder haben

4. Besonnen [vernünftig, mit gutem Urteilsvermögen] 4. Nicht eigenmächtig 

5. Bescheiden [wohlgesittet, tugendhaft] 5. Nicht zornmütig 

6. Gastfrei 6. Dem Wein nicht ergeben 

7. Lehrfähig 7. Nicht ein Schläger

8. Nicht dem Wein ergeben 8. Nicht schändlichem Gewinn nachgehend

9. Kein Schläger [nicht aggressiv] 9. gastfrei 

10. Milde [nachsichtig] 10. Das Gute liebend

11. Nicht streitsüchtig [nicht konfrontativ] 11. besonnen

12. Nicht geldliebend 12. gerecht [aufrechtes Verhalten, Gesetzestreue]

13. Dem eigenen Haus wohl vorstehen, 

seine Kinder in Unterwürfigkeit halten mit allem würdigen 

Ernst

13. fromm [heilig, Gott wohlgefällig, treu zu seinem 

Wort]

14. Kein Neuling 14. enthaltsam 

15. Ein gutes Zeugnis von Außenstehenden haben 15. Anhängend dem zuverlässigen Wort nach der Lehre
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ANFORDERUNGEN FÜR ÄLTESTE

1 Petrus 5,1-3

1. Die Aufsicht nicht aus Zwang führen, sondern freiwillig

2. nicht um schändlichen Gewinn, sondern bereitwillig

3. nicht als solche, die über ihre Besitztümer herrschen, 

sondern die Vorbilder der Herde sind
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EINE DIENENDE FÜHRUNG 
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DIENENDE FÜHRUNG 

• Sanftmütig und demütig

• Mt 11:29 Nehmt mein Joch auf euch und lernt von mir; 

denn ich bin sanftmütig und von Herzen demütig; 

so werdet ihr Ruhe finden für eure Seelen;
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DIENENDE FÜHRUNG 

• Diener aller

• Mar 9,33-35 Und er kam nach Kapernaum. Und als er in 

dem Haus war, fragte er sie: Was habt ihr auf dem Weg 

besprochen? 34 Sie aber schwiegen; denn sie hatten auf dem 

Weg miteinander beredet, wer der Größte sei. 35 Und 

nachdem er sich gesetzt hatte, rief er die Zwölf; und er 

spricht zu ihnen: Wenn jemand der Erste sein will, so soll er 

der Letzte von allen und der Diener aller sein.
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DIENENDE FÜHRUNG 

• Aufopferung, Dienst und Leiden

• Markus 10,42-45 Und als Jesus sie herzugerufen hatte, spricht er 

zu ihnen: Ihr wisst, dass die, die als Fürsten der Nationen gelten, 

diese beherrschen und dass ihre Großen Gewalt über sie ausüben. 

43 Aber so ist es nicht unter euch; sondern wer irgend unter euch 

groß werden will, soll euer Diener sein; 44 und wer irgend unter 

euch der Erste sein will, soll der Knecht aller sein. 45 Denn auch 

der Sohn des Menschen ist nicht gekommen, um bedient zu 

werden, sondern um zu dienen und sein Leben zu geben als 

Lösegeld für viele.
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DIENENDE FÜHRUNG 

• Sich gegenseitig die Füße waschen

• Joh 13,12-17 Als er ihnen nun die Füße gewaschen und seine 

Oberkleider genommen hatte, legte er sich wieder zu Tisch und sprach 

zu ihnen: Versteht ihr, was ich euch getan habe? 13 Ihr nennt mich 

Lehrer und Herr, und ihr sagt es zu Recht, denn ich bin es. 14 Wenn nun 

ich, der Herr und der Lehrer, euch die Füße gewaschen habe, so seid 

auch ihr schuldig, einander die Füße zu waschen. 15 Denn ich habe 

euch ein Beispiel gegeben, damit, wie ich euch getan habe, auch ihr tut. 

16Wahrlich, wahrlich, ich sage euch: Ein Knecht ist nicht größer als sein 

Herr, noch ein Gesandter größer als der, der ihn gesandt hat. 17 Wenn 

ihr dies wisst, glückselig seid ihr, wenn ihr es tut.
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DIENENDE FÜHRUNG 

• Liebe haben

• Joh 13,34-35 Ein neues Gebot gebe ich euch, 

dass ihr einander liebet, damit, wie ich euch 

geliebt habe, auch ihr einander liebet. 

35 Daran werden alle erkennen, dass ihr 

meine Jünger seid, wenn ihr Liebe 

untereinander habt.
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DER PROZESS DES ERKENNENS
VON ÄLTESTEN
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DER PROZESS DER ANERKENNUNG 

1. Es werden qualifizierte Älteste benötigt, die die 

moralischen und geistlichen Anforderungen erfüllen 

müssen.

• 1. Timotheus 3,1-2 Das Wort ist gewiss: Wenn jemand nach einem 

Aufseherdienst trachtet, so begehrt er ein schönes Werk. 2 Der 

Aufseher nun muss untadelig sein, der Mann einer Frau, nüchtern, 

besonnen, bescheiden, gastfrei, lehrfähig;
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DER PROZESS DER ANERKENNUNG 

2. Älteste sollten von der Gemeinde öffentlich geprüft 

werden.

• 1 Timotheus 3,10 Lass diese aber auch zuerst erprobt 

werden, dann lass sie dienen, wenn sie untadelig sind.
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DER PROZESS DER ANERKENNUNG 

3. Sie werden öffentlich im Amt bestätigt

• Apostelgeschichte 14,23 Als sie ihnen aber in jeder 

Versammlung Älteste erwählt hatten, beteten sie mit 

Fasten und befahlen sie dem Herrn an, an den sie 

geglaubt hatten.
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DER PROZESS DER ANERKENNUNG 

4. Sie müssen durch den Heiligen Geist motiviert und 

befähigt werden, ihre Arbeit zu tun.

• Apostelgeschichte 20,28 Habt Acht auf euch selbst und 

auf die ganze Herde, in der euch der Heilige Geist als 

Aufseher gesetzt hat, die Versammlung Gottes zu hüten, 

die er sich erworben hat durch das Blut seines Eigenen.
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DER PROZESS DER ANERKENNUNG 

5. Sie müssen von der ganzen Gemeinde anerkannt, 

geliebt und geehrt werden.

• 1 Timotheus 5,17-18 Die Ältesten, die wohl vorstehen, 

lass doppelter Ehre für würdig erachtet werden, 

besonders die, die in Wort und Lehre arbeiten. 18 Denn 

die Schrift sagt: „Du sollst dem Ochsen, der drischt, nicht 

das Maul verbinden“, und: „Der Arbeiter ist seines 

Lohnes wert.“
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FÜHRUNG UND 
UNTERORDNUNG 
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FÜHRUNG UND UNTERORDNUNG

• 1 Thessalonicher 5,12-13 Wir bitten euch aber, Brüder, dass ihr die 

erkennt, die unter euch arbeiten und euch vorstehen im Herrn und 

euch zurechtweisen, 13 und dass ihr sie über die Maßen in Liebe 

achtet, um ihres Werkes willen. Seid in Frieden untereinander.

• 1 Korinther 16,15-18 Ich ermahne euch aber, Brüder: Ihr kennt das 

Haus des Stephanas, dass es der Erstling von Achaja ist und dass sie 

sich selbst den Heiligen zum Dienst verordnet haben – 16 dass 

auch ihr euch solchen unterordnet und jedem, der mitwirkt und 

arbeitet. 17 Ich freue mich aber über die Ankunft von Stephanas

und Fortunatus und Achaikus, denn diese haben erstattet, was 

eurerseits mangelte. 18 Denn sie haben meinen Geist erquickt und 

den euren; erkennt nun solche an.
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FÜHRUNG UND UNTERORDNUNG

• 1 Timotheus 5,17-18 Die Ältesten, die wohl vorstehen, lass 
doppelter Ehre für würdig erachtet werden, besonders die, 
die in Wort und Lehre arbeiten. 18 Denn die Schrift sagt: 
„Du sollst dem Ochsen, der drischt, nicht das Maul 
verbinden“, und: „Der Arbeiter ist seines Lohnes wert.“

• 1 Timotheus 5,19 Gegen einen Ältesten nimm keine Klage 
an, außer bei zwei oder drei Zeugen.

➢Schutz der Ältesten vor Klatsch und Tratsch 41



FÜHRUNG UND UNTERORDNUNG

• 1 Petrus 5,5 Ebenso ihr Jüngeren, ordnet euch den Älteren 
unter. Alle aber seid gegeneinander mit Demut fest 
umhüllt; denn „Gott widersteht den Hochmütigen, den 
Demütigen aber gibt er Gnade.“

• Hebräer 13,17 Gehorcht euren Führern und seid fügsam; 
denn sie wachen über eure Seelen (als solche, die 
Rechenschaft geben werden), damit sie dies mit Freuden 
tun und nicht mit Seufzen; denn dies wäre euch nicht 
nützlich.
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ZUCHTMAßNAHMEN FÜR EINEN
ÄLTESTEN, DER IN DER SÜNDE 

VERHARRT 
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ZUCHTMAßNAHMEN FÜR EINEN
ÄLTESTEN

• 1 Timotheus 5,20 Die sündigen, 

überführe vor allen, damit auch die 

Übrigen Furcht haben.
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